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Ergebnisbericht der Befragung von Teilnehmenden des Kontaktstudiums: 

Offenes Bildungsprogramm der Universität Hamburg (KST)  im Sommer-

semester 2023 als Teil der „Bundesweiten Befragung wissenschaftliche 

Weiterbildung Älterer“ 

Im Sommersemester 2023 führte das Zentrum für Weiterbildung (ZFW) unter 

Kontaktstudierenden eine Online-Befragung 1 durch. Die Befragung erfolgte in 

Zusammenarbeit  mit der Bundesarbeitsgemeinschaft wissenschaft l iche Weiter -

bi ldung Älterer (BAG WIWA) 2 an insgesamt 15 Einrichtungen 3.  Ziel dieser 

synchronisierten Befragung war es zum einen, standortbezogene Daten zu 

erheben, zum anderen Angebote der wissenschaft l ichen Weiterbi ldung für Ältere 

dif ferenziert abzubi lden und zu vergleichen.  Bei dem Befragungsinstrument 

handelte es sich um eine überarbeitete Fassung eines Musterfragebogens, der 

vom Arbeitskreis Forschungsfragen und Stat ist ik der BAG WiWA entwickelt  

worden und zuvor bereits an einigen Standorten zum Einsatz gekommen war. 

Koordination, Datenaufbereitung und -auswertung der Gesamterhebung lag 

federführend bei  Dr. Annika Fel ix von der Otto-von-Guer icke Universität 

Magdeburg. 

Die Befragung beinhaltete studienbezogene und tei lnahmespezi f ische Aspekte 

sowie die Bewertung des Angebots durch die  Tei lnehmenden.  Im Einzelnen 

umfasste sie ca. 40 Kernfragen zu den Themenfeldern Studierverhalten; Präfe-

renzen und Motive; soziale Kontakte zu anderen Akteuren ; Zufr iedenheit,  

Auswirkungen, Wünsche; soziales Umfeld, Engagement ; Sicht auf  Wissenschaft.  

Darüber hinaus wurden Fragen zur Bi ldungsbiogra f ie gestellt  und 

soziodemograf ische Angaben erhoben. Die Kernfragen sollten sicherstel len, dass 

                                                           
1 Die Durchführung erfolgte an der Otto-von-Guericke Universität Magdeburg mit der Befragungssoftware QUAMP 
von Sociolutions. 
2 Nähere Informationen zur BAG WiWA unter https://dgwf.net/bag-wiwa.html 
3 Neben dem Kontaktstudium: Offenes Bildungsprogramm  der Universität Hamburg beteiligten sich folgende 
Einrichtungen: Berliner Modell: Ausbildung für nachberufliche Aktivitäten, Technische Universität Berlin; Offene 
Hochschule ‒ Wissen für Alle, Brandenburgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg; Dresdner 
Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst; Erfurter Kolleg, Universität Erfurt; Universität des 3. Lebensalters, Johann 
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main; Gasthörenden- und Seniorenstudium, Gottfried Wilhelm Leibniz 
Universität Hannover; Studieren ab 50, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg; Studieren 50 Plus, Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz; Gasthörer- und Seniorenstudium, Universität Mannheim; Seniorenstudium, Ludwig-
Maximilians-Universität München; Gasthörstudium, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Rostocker 
Seniorenakademie; Gasthörstudium, Universität Vechta; Studium für Ältere, Bergische Universität Wuppertal. 
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standortübergreifend Vergleiche angestel lt  werden konnten. In einem geringen 

Maße konnten die Einrichtungen den Fragebogen durch standortspezif i sche 

Fragen ergänzen. Im „Hamburger Fragebogen“ waren dies beispielweise Fragen, 

die sich auf  die Interessenvertretung der Kontakt studierenden bezogen.  

 

 

Bundesweit wurden insgesamt 15.972 Personen eingeladen, an der Befragung 

tei lzunehmen. In al len Einrichtungen lag der Fokus auf den aktuell Tei lnehmen-

den, in diversen Einr ichtungen wurden zusätzl ich ehemalige Tei lnehmende eines  

bestimmten Zeitraums zur Befragung eingeladen. Die bereinigte Rücklaufquote 

der Gesamtbefragung lag bundesweit bei 31,2 Prozent. Der bereinigte Rücklauf  

gliederte sich in 3.665 aktuel l Tei lnehmende und 1.311 ehemalige  Teilnehmende.  
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Ergebnisse der „Hamburger Befragung“ 

In Hamburg wurden im Sommersemester 2023 insgesamt 2210 Personen ‒ 

Kontaktstudierende aus den drei Semestern SoSe 2022, W iSe 2022/23 und SoSe 

2023 ‒ eingeladen, an der Befragung teilzunehmen. Die bereinigte Rücklaufquote 

lag in Hamburg mit 49,7 Prozent (abs. = 1099) weit über dem Bundesdurchschnitt .  

Bei den akt iven Tei lnehmenden des Sommersemesters 2023 betrug die bereinigte 

Quote 72,1 Prozent (abs. = 792), bei den ehemaligen Tei lnehmenden 27,9 

Prozent (abs. = 307).  
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Im Folgenden werden ausgewählte Befragungsergebnisse der im Sommersemester 

2023 angemeldeten Teilnehmenden (abs.  =  792) präsent iert.  Die Auswertung 

erfolgt deskript iv, die Darstel lung weitgehend entsprechend der Fragebogen-

chronologie. Die Aufbereitung der  Daten real is ierte Mir iam Schuh, Student in der 

Erziehungswissenschaft an der UHH, mit  dem Programm SPSS. 

Der erste Tei l der Befragung befasste sich mit Studierverhalten, Präferenzen und 

Mot iven der Teilnehmenden.  
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Die Auswertung hat ergeben, dass mitt lerwei le ein hoher Antei l der Befragten 

geeignete Weiterbildungsangebote eigenständig im Internet recherchiert (36,7 %). 

Dennoch spielt  Empfehlungsmarketing  weiterhin die größte Rol le:  Mehr als die 

Hälf te der Betei l igten gab an, auf  das Angebot des Kontaktstudiums durch 

Empfehlung von Personen ihres Umkreises aufmerksam geworden zu sein (27,7 % 

durch Familie, Freunde, Kolleg:innen, 26 % durch andere Kontaktstudierende).  

Ausgelegtes Informationsmater ial (Flyer, Veranstaltungsverzeichnis), regionale 

Medien und lokale Werbung spielten zum Zeitpunkt der Befragung ein e geringere 

Rolle (13,8 %, 10,9 % und 8,1 % resp.),  wobei man berücksichtigen muss, dass 

die Befragung kurz nach der Corona-Pandemie statt fand und frühere Informations -

strukturen noch unterbrochen waren.  

 

Auf die Frage, wann sie zuerst am Kontaktstudium teilgenommen hatten, 

antworteten 53,1 % der Befragten (abs. 391), dass dies zwischen dem 

Wintersemester  2018/19 und dem aktuel len Semester erstmalig der Fal l war. 

Immerhin 8,7 % (abs. 64) gaben an, seit  mehr als 20 Jahren am Kontaktstudium 

tei lzunehmen.  

Ein weiterer Fragenkomplex beschäft igte sich mit dem Onlineverhalten der 

Befragten. 57 % gaben an, im laufenden Semester an Onlineveranstaltungen 

tei lzunehmen.  Diejenigen, die nicht an Onlineveranstaltungen tei lnahmen, konnten 

dif ferenzierte Gründe angeben, warum dies nicht der Fal l war.  
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40,4 % gaben an, dass sie Onlineveranstaltunge n zwar ausprobiert hätten, aber 

das Präsenzformat bevorzugten. 35,7 % hatten grundsätzl ich kein Interesse an 

digitalen Formaten. 33,3 % würden ggf. Onlineveranstaltungen besuchen, sofern 

die angebotenen Themen ihren Interessen entsprächen. Einem relat iv geringen 

Anteil der Befragten (ges.13,7 %) fehlte es an Kenntnissen oder digitaler Aus -

stattung. 
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Die Mehrzahl der Befragten (82 %) gab an, dass für die von ihnen besuchten 

Veranstaltungen – auch präsentische – begleitend eine digitale Lernplatt form zur 

Verfügung stehe, was 89,2 % auch nutzten.  

Auf die Frage, wie sie die digitalen Platt formen nutzen, antworteten 95,3 %, dass 

sie darüber aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen abrufen. Ein weiterer 

Hauptnutzungsgrund war der Download von Material ien (74,1 %). Eine wichtige 

Rolle spielte auch die Verfügbarkeit  von Video - und Audioaufzeichnungen der 

jeweil igen Sitzungen (44,5 %)  sowie die Verfügbarkeit  von Aufgaben (28,8 %) und 

die Hi lfe bei der Studienorganisation (20,8 %). Der Austausch mit Lehrenden oder 

anderen Studierenden spielte eine vergleichsweise geringe Rolle (13 %).  

 

Personen, die digitale Platt formen nicht nutzen, wurden gebeten, ihre Gründe 

dafür anzugeben. Ein hoher Anteil der Antworten ergab, dass die Tei lnehmenden 

die Handhabung der Platt formen zu kompliziert f inden und sich mehr Unterstüt -

zung für die Nutzung wünschen. Auch die Befürchtung, damit zu viel Zeit  zu  

verbringen, war ein wichtiger Faktor.  Fragenbereich 5 beschäft igte sich u.  a. 

ebenfal ls mit der Nutzung digitaler Medien (s.  u. S. 11 u. 13ff .) .   
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Interessanterweise hatten die Personen, die sich zur Nutzung der Lernplatt formen 

entschlossen hatten,  mehrheit l ich keine technischen Probleme damit (82,4 %).  

Im Themenbereich 2 wurde außerdem gefragt, auf  welche Weise sich die Teil -

nehmenden mit den Veranstaltungsinhalten beschäft igten. Ein sehr hoher Antei l 

von je 72 % gab an, während der Veranstaltungen mitzuschreiben und sich auch 

nach deren Ende weiter mit den Inhalten zu beschäft igen.  59 % lesen nach 

eigenen Angaben Literatur zu den jeweil igen Themen, 53 % tauschen sich in 

ihrem pr ivaten Umfeld über die Veranstaltungsinhalte aus. 30 % der Befragten 

betei l igen sich an Diskussionen während der Veranstaltungen, 28 % führen diese 

Diskussionen auch noch nach Veranstaltungsende fort.  



BAG WiWA-Befragung 2023   9 

 

In einem weiteren Fragebereich ging es um Kontakte zu anderen Akteuren der 

Hochschule bzw. des Weiterbi ldungsangebotes (Studierende, Lehrende, Organisa-

tor: innen). Als Erstes wurde nach Erfahrungen mit jüngeren Studierenden ( im 

Regelstudium) gefragt. 82 % der Befragten fühlen sich wohl beim gemeinsamen 

Lernen mit jüngeren Studierenden , 78 % empf inden das Verhalten der jüngeren 

Studierenden gegenüber den älteren als posit iv.  70 % empf inden das akademi-

sche Niveau der gemeinsam besuchten Veranstaltungen als motivierend, 63 % 

sehen im gemeinsamen Lernen einen Beit rag zu wechselseit iger Toleranz und 

Verständnis zwischen den Generationen. 52 % halten das Voneinanderlernen 

generel l für wicht ig.  53 % gaben an, im Umgang mit Jüngeren andere Meinungen 

und Sichtweisen kennenzulernen bzw. einen Einbl ick in die Lebenswirklichkeit  

junger Menschen zu erhalten (39 %).  
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Nach ihren Erfahrungen mit anderen Akteuren des Weiterbildungsangebotes 

befragt, gaben 73 % an, gute oder sehr gute Erfahrungen mit den Lehrenden des 

Kontaktstudiums gemacht zu haben, 67 % hatten gute oder sehr gute Erfahrungen 

mit anderen Kontaktstudierenden, 58 % mit Regelstudierenden. 64 % hatten 

posit ive Erfahrungen mit den Mitarbeitenden des Kontaktstudiums.  
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Bei der Interessenvertretung der Kontak tstudierenden kam es zu 30 % explizit  

posit iven Erfahrungen; eine Mehrheit  (49 %) be wertete die Kontakte als neutral.  

52 % halten die Existenz einer  Interessenvertretung grundsätzl ich für (sehr) 

sinnvoll .  

  

 

Fragenbereich 7 (Eigene Bi ldungsbiograf ie) kam noch einmal auf  den Umgang mit 

Technik und digitalen Medien zurück. Am Anfang stand eine Frage nach der 

Selbsteinschätzung im Umgang mit digitalen Medien. 81 % der Befragten 

bescheinigten sich einen guten oder sehr guten Umgang mit Computern  ( inkl.  

Laptops und Tablets) , 80 % einen guten oder sehr guten Umgang mit dem 

Internet. Je 74 % sahen bei s ich gute oder sehr gute Kenntnisse bei der Nutzung 

eines Smartphones und im Umgang mit Videokonferenzsystemen. Etwas geringer 

f iel die Einschätzung der Selbstkompetenz bei digitalen Lernplatt formen aus, dort 

gaben 63 % der Befragten ihre Kenntnisse mit gut oder sehr gut an. In diesem 

Bereich gab es auch die höchste Negativeinschätzung der eigenen Fähigkeiten 

(13 % eher schlecht oder sehr schlecht).  
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Im Fragebereich zum Studierverhalten wurde a ußerdem noch erhoben, an wen 

sich die Kontaktstudierenden im Fal le technischer Probleme gewandt hatten. Der 

höchste Antei l mit 42,1 % entf iel auf  Personen des engeren Umfeldes (Famil ie, 

Freunde, Bekannte),  gefolgt von 39,5 %, die sich an das Team des Kontaktstu -

diums wandten. Fast  ein Dr it tel der Befragten (32,5 %) gab an, die technischen 

Probleme selbst gelöst zu haben. Rund ein Viertel (24,6 %) wandten sich an den 

IT-Support der Universität Hamburg (Regionales Rech enzentrum, E-Learning-

Büros), 17,5 % baten andere Kontaktstudierende um Hilfe. Das Angebot der 

Medienlotsen nutzten zum damaligen Zeitpunkt 7,8 %.  
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Fragenbereich 3 beschäft igte sich mit Präferenzen und Mot iven der Studierenden. 

Bei der Frage nach den beliebtesten Fächern belegten erwartungsgemäß 

Geschichtswissenschaft und Kulturwissenschaften die vorderen Plätze, gefolgt 

von Sprache, Literatur und Medien (Platz 3) und Phi losophie (Platz 4). Als 

bestplatzierte Naturwissenschaft belegten die Erdsystemwissens chaften Platz 5, 

Biologie folgt  auf  Platz 8. Sozialwissenschaften, Psychologie,  Rechtswissen schaft 

und Evangel ische Theologie landeten ebenfalls in den Top 10.  

 

 

Bei der Frage nach mit dem Kontaktstudium verbundenen Erwartungen und Zielen 

nannten fast al le Befragten an erster Stel le Interesse an den Inhalten (98 %), 

gefolgt vom Wunsch nach Vert iefung von Inhalten (77 %). Für 74 % war eine 

günstige Zeit  in Bezug zu anderen Veranstaltungen ein wicht iges Motiv, für 60 % 

spielte die Lehrperson eine wichtige Rol le.  
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Ebenfal ls abgefragt wurden die Ansichten zur Verwendung von digitalen Medien. 

70 % schätzen die Vortei le asynchroner Lehre (zeitunabhängig Aufzeichnungen 

von Veranstaltungen abrufen), 51 % die Vortei le synchroner digitaler Lehre 

(Veranstaltungen von zu Hause aus besuchen). 52 % der Befragten gaben an, 

dass digitale Medien für sie das Studium erleichterten.  41 % waren generel l 

neugier ig auf  die Verwendung neuer digitaler Medien. Eine sehr große Mehrhei t  

(83 %) hatte keine Angst , bei der Nutzung dig italer Medien etwas falsch zu 

machen. Weniger vorteilhaf t wurde eingeschätzt,  bei digitalen Veranstaltungen 

konzentr iert den Inhalten zu folgen; 63 % gaben an, dies weniger gut zu können 

als bei Präsenzveranstaltungen. 12 % der Befragten fanden die Nutzung  digitaler 

Medien (zu) kompliziert,  42 % vermissen bei digitalen Veranstaltungen die 

persönl ichen Kontakte.  
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In Themenbereich 5 ging es um Zufr iedenheit,  Anregungen und Wünsche der 

Kontaktstudierenden. 87 % der Befragten gaben an, mit dem Kontaktstudium 

insgesamt zufr ieden oder sehr zufr ieden zu sein . 64 % waren (sehr) zufr ieden mit 

dem Veranstaltungsangebot des Kontaktstudiums, 68 % mit der Diskussions-

atmosphäre in den Veranstaltungen. 62 % waren (sehr) zufr ieden mit der 

Ausstattung der Räumlichkeiten, 73 % mit der Höhe der Gebühren.  
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Auch die Zufr iedenheit mit Service und Unterstützung beim Studienangebot wurde 

erhoben. 53 % waren (vol l und ganz) zufr ieden mit den Hilfestel lungen zur 

Nutzung digitaler Medien, 61 % mit dem Beratungsangebot der Mitarbei ter: innen. 

Ein noch höherer Antei l der Befragten war (sehr) zufr ieden mit der Webseite des 

Kontaktstudiums (74 %) und den übermittelten Informationen durch das Team  

(84 %).  72,6 % (o. Abb.) würden das Kontaktstudium mit (sehr) hoher 

Wahrscheinl ichkeit  wei terempfehlen.  

 

Als letzter Punkt in diesem Fragebereich wurde noch nach persönlichen Erfahrun -

gen mit dem bzw. durch das Kontaktstudium gefragt. 86 % der Befrag ten gaben 

an, durch das Kontaktstudium ihre Al lgemeinbi ldung erweiter t zu haben, 74 % 

fühlten sich in ihrer geist igen Leistungsfähigkeit  bestät igt.  73 % fühlten sich 

motiviert,  ihren persönl ichen Bi ldungsinteressen stärker nachzugehen. 56 % 

haben durch die Onlineangebote des Kontaktstudiums neue Lernformate für sich 

entdeckt und neue Fähigkeiten im Umgang mit digitalen Medien erworben (48 %).  
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Die Überprüfung eigener Überzeugungen (40 %), eine Stärkung des Selbstver -

trauens (34 %) und das Knüpfen neuer Kontakte (35 %) spielten ebenfal ls eine 

Rolle.  

Die beiden abschl ießenden Fragebereiche 7 und 8 drehten sich um die eigene 

Bi ldungsbiograf ie der Kontaktstudierenden sowie um sozialdemograf ische 

Angaben. Bei der (f rüheren) beruf l ichen Tätigkeit  stand der Bereich Gesundheit,  

Soziales, Lehre und Erziehung an erster Stel le (29 %), gefolgt von Kaufmännische 
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Dienst leistungen, Handel, Vertr ieb, Tourismus (19 %) und Unternehmens -

organisat ion, Buchhaltung, Recht, Verwaltung (16 %). 76 % (o. Abb.) der 

Befragten gaben an, einen Hochschulabschluss zu besitzen.  

 

Bei den Altersgruppen (o. Abb.) lag die Mehrheit  der Befragten zwischen 60 und 

79 Jahren (78, 9 %), gefolgt von der Altersgruppe 80 -89 Jahre (12,7 %). 7,6 % 

waren jünger als 60 Jahre. Bei den Geburtsjahrgängen lagen die Spitzen bei den 

Jahrgängen 1951 – 1957.  
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Erwähnenswert sind noch zwei Bereiche mit Freitextangaben, bei denen sich die 

Befragten dazu äußern konnten, wie sie wissenschaft l ich e Forschung def inieren 

und was sie sich für die Zukunft des Kontaktstudiums wünschen. Die Angaben 

dazu waren sehr ausführlich und f l ießen sowohl in Forschungsprojekte als auch in 

die Gestaltung des Kontaktstudiums ein. Die beiden folgenden Wortwolken geben 

einen kleinen Eindruck (meistgenannte Begrif fe, Größe relat iv zur Häuf igkeit ) .  

 

 

Hamburg, im Apr il 2025 

Karin Pauls und Stefanie Woll 


